
Protokoll 
der 4. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschuss es am Montag, dem 
02.02.2009, in der FFW Sperenberg Klausdorfer Chaus see 8b, 15838 Am 
Mellensee (OT Sperenberg) 
 
Öffentlicher Teil 
 
Beginn:  19.00 Uhr      Ende:20.10 Uhr 
 
Anwesend:  Thomas Reetz Heiko Winterstein  Dirk Hohlfeld 
   Marcus Gottlob Hans-Jürgen Thiemes Uwe Hürdler 
   Maik Tscherwinka Erhard Bischert 
 
Entschuldigt:  Thomas Kosicki 
 
Bedienstete:  Frank Broshog Bürgermeister 
   Petra Neuendorf Teamleiter II 
    
 
Gäste:  Herr Knuth  Externer Berater 
   
Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
01. Begrüßung und Eröffnung 
02. Änderung der Tagesordnung – öffentlicher Teil – 
03. Einwohnerfragestunde 
04. Einwendungen zur Niederschrift der 03. Sitzung 
05. Stand der Einführung der Doppik durch den Steuerberater J. Knuth 
06. Stand derzeitige Haushaltssituation  
07. Informationen und Anfragen 
 
 
Zu 01. Begrüßung und Eröffnung 
Der Vorsitzende des Finanz- und Wirtschaftsausschusses Herr Winterstein, begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest.  
 
Zu 02. Änderung der Tagesordnung – öffentlicher Tei l – 
Es gab keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung.  
 
Zu 03. Einwohnerfragestunde 
Herr Hürdler spricht die Heizung im Gemeinderaum des OT Gadsdorf an. Diese müsste 
nach seinen Aussagen überprüft und dann erneuert werden. Sie reicht nicht aus, um den 
Gemeinderaum richtig zu beheizen, es müssen bei Veranstaltungen immer 
Zusatzheizgeräte aufgestellt werden.  
Herr Broshog erteilt Auskunft darüber, dass sich das Gemeindehaus im OT Gadsdorf in 
Verwaltung der WVM befindet. Frau Friedland wird beauftragt, die Heizung überprüfen zu 
lassen.  
 
Zu 04. Einwendungen zur Niederschrift der 03. Sitzu ng 
Es gab keine Einwendungen zur Niederschrift der 03. Sitzung. 



Zu 05. Stand der Einführung der Doppik durch den St euerberater J. Knuth  
Herr Knuth gibt den Mitgliedern des Ausschusses einen umfangreichen Überblick über 
den Stand der Einführung der Doppik in der Gemeinde. Herr Broshog richtet dann noch 
eine Anfrage an Herrn Knuth, die die Auswirkungen einer Hebesatzerhöhung der 
Gewerbesteuer umfangreich erklärt. Herr Hohlfeld hatte vorgeschlagen, den Hebesatz 
der Gewerbesteuer zu erhöhen, da diese von der Einkommenssteuer absetzbar wäre. 
Die Erklärung des Steuerberaters ergab, dass das nur in den seltensten Fällen eintritt. 
Die Mitglieder des Ausschusses sehen dort keinen Handlungsbedarf, da die Gemeinde 
Am Mellensee mit dem Hebesatz über dem Landesdurchschnitt liegt und die 
Nachbargemeinden einen weitaus günstigeren Hebesatz anbieten.  
 
Zu 06. Stand derzeitige Haushaltssituation 
Zum Stand der Haushaltssituation macht Frau Neuendorf einige Ausführungen. Trotz 
einiger Anlaufschwierigkeiten bei der Umstellung auf die Doppik kann berichtet werden, 
dass die Kasse bereits tagfertig alle Buchungen mit dem Kontoauszug verarbeitet. In der 
Kämmerei wird derzeitig der letzte kamerale Jahresabschluss fertig gestellt, da das 
Rechnungsprüfungsamt ab 16.02.2009 die Prüfung vornimmt.  Ein weiterer Schwerpunkt 
ist die Erstellung des doppischen Haushaltes für 2009. Sobald alle Ortsbeiräte den 
Entwurf des Haushaltes 2009 und des Haushaltssicherungskonzeptes in den 
Ortsbeiratssitzungen durchgesprochen haben, werden Sie eingeladen, um die Probleme 
zu besprechen bzw. einzuarbeiten. Die Liquidität der Gemeinde ist zum Zeitpunkt nicht 
gefährdet.  
 
Zu 10. Informationen und Anfragen 
Hier macht Herr Bischert  Anmerkungen bzgl. der Projektplanung für das 
Konjunkturprogramm II des Bundes. Er schlägt vor, dass sich in der nächsten Sitzung die 
Mitglieder darüber verständigen sollten. Herr Broshog hat für den 04.02.2009 bereits die 
Fraktionsvorsitzenden zu diesem Thema eingeladen.  
 
 
 
 
 
Heiko Winterstein 
Vorsitzender des Finanz- Wirtschaftsausschusses 
 


